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General information

Module Code

50800

Unique Identifier

GrundFHFSo0zA-01-BA-M

Module Leader

Prof. Dr. Richter-Mackenstein, Joseph (joseph.richter-
mackenstein@haw-kiel.de)

Lecturer(s)

Prof. Dr. Akbas, Bedia (bedia.akbas@haw-kiel.de)
Prof. Dr. Hack, Carmen (carmen.hack@haw-kiel.de)
Prof. Dr. Hagemann, Otmar (otmar.hagemann@haw-
kiel.de)

Prof. Dr. Lamp, Fabian (fabian.lamp@haw-kiel.de)
Dr. Modrow, Kirsten (kirsten.modrow@haw-kiel.de)

Offered in Semester

Sommersemester 2022

Module duration 1 Semester

Occurrence frequency Regular

Module occurrence In der Regel jedes Semester
Language Deutsch

Recommended for Yes

international students

Can be attended with No

different study
programme

Curricular relevance (according to examination regulations)

Study Subject: B.A. - BASA - Soziale Arbeit (PO 2017/2019 V6)

Module type: Pflichtmodul

Semester: 4

Qualification outcome

Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge, Communication and cooperation; Scientific self-understanding /

professionalism.

Die Studierenden kdénnen theoretisch-konzeptionelles Wissen zur Analyse von
Lebenswelten, Zielgruppen, Problemstellungen sowie von aktuellen Handlungsansatzen
der Sozialen Arbeit kritisch reflektieren und integrieren und auf aktuelle Fragestellungen
der Sozialen Arbeit beziehen. Die Studierenden kennen die Elemente einer allgemeinen
Handlungstheorie Sozialer Arbeit und verfligen Gber einen Einblick in verschiedene
Handlungsformen in der Sozialen Arbeit. Sie kdnnen verschiedene Wissensbestande in ihr
methodisches Handeln und Kompetenzen reflexiv integrieren. Sie kennen verschiedene
Theorien abweichenden Verhaltens und kénnen sie reflexiv in der Praxis integrieren und

nutzen.

Sie kennen sozialphilosophische und ethische Grundbegriffe und Begriindungsmodelle.
Sie kdnnen sich kritisch mit Menschenbildern, Werten und moralischen Entwirfen
auseinandersetzen und diese auf Problemstellungen Sozialer Arbeit reflexiv anwenden.
Sie entwickeln eine beruflich-professionelle Identitat, besonders im Blick auf die
ethischen Fragen und Problemstellungen beruflichen Handelns.
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Content information

Content Die Ringvorlesung "Reality Strikes Back" beschaftigt sich mit aktuellen
Themen der Sozialen Arbeit. Dozentinnen und Dozenten des Fachbereichs,
sowie externe Referentinnen und Referenten, gehen der Frage nach, wie
Theorien und Programme der Sozialen Arbeit auf neue gesellschaftliche
Entwicklungen und Herausforderungen reagieren.

Im Rahmen des Lehrvortrags "Zentrale Fragen der Sozialen Arbeit" werden
arbeitsfeldiibergreifende Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit vorgestellt
und diskutiert.

Die Veranstaltung "Einfihrung in das methodische Handeln in der Sozialen
Arbeit" zeigt die Einbettung methodischen Handelns in ein Konzept
professioneller Handlungskompetenz auf und fihrt in grundlegende
Handlungsformen ein. Sie zielt auf die Entwicklung von Reflexivitat in
Bezug auf die Grenzen und Mdglichkeiten methodischen Handelns und von
Methodenkonzepten in der Sozialen Arbeit.

In der Veranstaltung "Interventionen in der Sozialen Arbeit bei
abweichendem Verhalten" werden basierend auf Beispielen aus dem
Teilnehmendenkreis und aus der Literatur Theorien Uber soziale
Auffalligkeit und angemessene Reaktionsformen diskutiert.

In den Wahlkursen des Moduls werden Themen der Sozialphilosophie /
Ethik flr die Soziale Arbeit diskutiert, u.a. ethische Grundfragen, kritisches
Denken, Existenzialphilosophie.

Literature |Begemann, V.; Heckmann, F. & Weber, D. (Hrsg.). (2016). Soziale Arbeit
als angewandte Ethik: Positionen und Perspektiven fir die Praxis.
Kohlhammer.

Galuske, M. (2018). Methoden der Sozialen Arbeit. In H.-U. Otto, H.
Thiersch, R. Treptow & H. Ziegler (Hrsg.). Handbuch Soziale Arbeit.
Grundlagen der Sozialarbeit und Sozialpadagogik. 6. , lUberarbeitete
Auflage. Minchen: Ernst-Reinhardt, S. 993-1008.

Schlittmeier, A. (2018). Philosophie in der Sozialen Arbeit: Ein Lehrbuch.
Kohlhammer.

Thiersch, H. & Lob-Hudepohl, A. (2018). Moral und Soziale Arbeit. In H.-U.
Otto, H. Thiersch, R. Treptow & H. Ziegler (Hrsg.). Handbuch Soziale
Arbeit. Grundlagen der Sozialarbeit und Sozialpadagogik. 6. , Uberarbeitete
Auflage. Minchen: Ernst-Reinhardt, S. 1032-1046.

Courses

Mandatory Courses
For this module all specified courses in the following table have to be taken.

5.08.02.0 - REALITY STRIKES BACK - Aktuelle Fragen und Herausforderungen an die
Soziale Arbeit - Page: 9

5.08.03.0 - Zentrale Fragen der Sozialen Arbeit - Page: 8

5.08.04.0 - EinfUhrung in das methodische Handeln in der Sozialen Arbeit - Page: 4
5.08.05.0 - Ausgewahlte Handlungsformen in der Sozialen Arbeit - Page: 5

5.08.06.0 - Interventionen in der Sozialen Arbeit bei abweichendem Verhalten - Page: 6

Elective Course(s)
The following table lists the available elective courses for this module.

5.08.12.0 - Kritisches Denken in der Sozialen Arbeit - Page: 13
5.08.14.0 - Grundlagen der Ethik und gegenwartige ethische Problemstellungen - Page:
11
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Workload

Number of SWS 9 SWS
Credits 12,00 Credits
Contact hours 108 Hours
Self study 252 Hours

Module Examination

Examination prerequisites | Fir die Zulassung zu Prifungen im Modul 8 (Grundfragen

according to exam und Handlungsformen in der Sozialen Arbeit) mussen die

regulations Prifungen der Module 1, 3, 4 und 13 erfolgreich
abgeschlossen sein.

50800 - Miindliche Method of Examination: Mindliche Prifung

Priifung Duration: 20 Minutes

Weighting: 100%
wird angerechnet gem. § 11 Satz 2 PVO: Yes
Graded: Yes
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Course: Einfithrung in das methodische Handeln in der
Sozialen Arbeit

General information

Course Name Einfihrung in das methodische Handeln in der Sozialen
Arbeit
Introduction to methodical practice in social work
Course code 5.08.04.0
Lecturer(s) Prof. Dr. Hack, Carmen (carmen.hack@haw-kiel.de)
Occurrence frequency Regular
Module occurrence In der Regel jedes Semester
Language Deutsch

Qualification outcome

Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge; Communication and cooperation; Scientific self-understanding /
professionalism.

siehe Modulbeschreibung

Content information

Content Die Veranstaltung vermittelt Kenntnisse Uber professionelles Handeln in der
Sozialen Arbeit. Sie zeigt die Einbettung methodischen Handelns in ein
Konzept professioneller Handlungskompetenz auf und fihrt in
grundlegende Handlungsformen ein. Sie zielt auf die Entwicklung von
Reflexivitat in Bezug auf die Grenzen und Mdglichkeiten methodischen
Handelns und von Methodenkonzepten in der Sozialen Arbeit. Unter
anderem werden behandelt:

- Elemente professionellen Handelns

- Einblick in grundlegende methodische Handlungsschritte und
Verfahrensweisen, wie Zielentwicklung, (Hilfe-)Planung, Evaluation

- Methodenbegriff in der Sozialen Arbeit

- Methoden Sozialer Arbeit als Bestandteil professioneller
Handlungskompetenz

- Die historische Entwicklung der Methoden Sozialer Arbeit

Teaching format of this course

Teaching format SWsS
Lehrvortrag 1
Examinations

Ungraded Course No
Assessment
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Course: Ausgewahlte Handlungsformen in der Sozialen

Arbeit

General information

Course Name

Ausgewahlte Handlungsformen in der Sozialen Arbeit
Selected forms of practice in social work

Course code

5.08.05.0

Lecturer(s) Dr. Modrow, Kirsten (kirsten.modrow@haw-kiel.de)
Prof. Dr. Hack, Carmen (carmen.hack@haw-kiel.de)

Occurrence frequency Regular

Module occurrence In der Regel jedes Semester

Language Deutsch

Qualification outcome

Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge; Communication and cooperation; Scientific self-understanding /

professionalism.

siehe Modulbeschreibung

Content information

Content Die Veranstaltung fiuhrt in ausgewahlte Handlungskonzepte Sozialer Arbeit

ein bzw. ermdéglicht deren Vertiefung. In den beiden Kurse von Prof.in
Carmen Hack wird der Schwerpunkt auf der Kinder- und Jugendhilfe liegen.
Es werden die grundlegenden konzeptionellen Vorstellungen iber die
zentralen Handlungsfelder und Strukturen bis hin zum professionellen
Handeln in den verschiedenen Aufgabenfeldern der Kinder- und Jugendhilfe
reflektiert. Kirsten Modrow hingegen legt ihre Schwerpunkte auf Netzwerk-
und Sozialraumorientierung unter besonderer Bertcksichtigung (sozial)-
psychiatrischer Handlungsfelder.

Literature | Wird in den Kursen bekannt gegeben.

Teaching format of this course

Teaching format SWS

Ubung 2

Examinations

Ungraded Course No

Assessment
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Course: Interventionen in der Sozialen Arbeit bei
abweichendem Verhalten

General information

Course Name Interventionen in der Sozialen Arbeit bei abweichendem
Verhalten
Interventions in social work in the case of deviant
behaviour

Course code 5.08.06.0

Lecturer(s) Prof. Dr. Hagemann, Otmar (otmar.hagemann@haw-
kiel.de)

Occurrence frequency Regular

Module occurrence In der Regel jedes Semester

Language Deutsch

Qualification outcome

Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge; Communication and cooperation; Scientific self-understanding /
professionalism.

siehe Modulbeschreibung

Die Studierenden eignen sich Erklarungs- und Interventionswissen in Bezug auf
abweichendes Verhalten an. Ihnen ist bewusst, dass abweichendes Verhalten immer
raum- und zeitgebunden ist. Sie kennen grundlegende soziologische, psychologische und
kriminologische Theorien in diesem Feld und kénnen diese ggf. durch Verknipfung auf
Ereignisse oder Falle anwenden.

Content information

Content Soziales Verhalten erhalt seinen Sinn erst im sozialen Prozess. Wichtig ist
die Unterscheidung zwischen Zuschreibung und Beschreibung. Es gilt, die
gesellschaftliche Definitionsmacht zu erkennen und die kritische
Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Zuschreibungen zu férdern.
Basierend auf Beispielen aus dem Teilnehmendenkreis und aus der
Literatur werden Theorien Uber soziale Auffalligkeit diskutiert.
Unterschiedliche Perspektiven flihren zu unterschiedlichen Erklarungen und
ziehen spezifische Reaktionsformen nach sich. Welche Rolle spielt die
Soziale Arbeit in diesem Zusammenhang? Sind SozialarbeiterInnen “sanfte
Kontrolleure” oder EmanzipationshelferInnen? Angemessene
sozialpadagogische Reaktionsformen auf abweichendes Verhalten sollen
erdrtert werden.

Literature |Becker, H.S. (2014). AuBenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens.
Wiesbaden: Springer VS.

Hopkins Burke, R. (2009). An Introduction to Criminological Theory. Third
edition. Cullompton: Willan Publishing.

Kunz, K.-L. (2011). Kriminologie. 6., vollstdndig Uberarbeitete und
aktualisierte Auflage. Bern u.a.: Haupt Verlag

Zehr, Howard (1990). Changing Lenses: a new focus for crime and justice.
Scottsdale, PA: Herald Press.

Teaching format of this course

Teaching format SWsS

Ubung 2
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Examinations

Ungraded Course
Assessment

No
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Course: Zentrale Fragen der Sozialen Arbeit

General information

Course Name

Zentrale Fragen der Sozialen Arbeit
Central issues of social work

Course code

5.08.03.0

Lecturer(s)

Prof. Dr. Lamp, Fabian (fabian.lamp@haw-kiel.de)

Occurrence frequency

Regular

Module occurrence

In der Regel jedes Semester

Language

Deutsch

Qualification outcome

Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge; Communication and cooperation; Scientific self-understanding /

professionalism.

Die Studierenden kennen aktuelle Theoriediskurse und professionalisierungstheoretische

Konzepte Sozialer Arbeit.

Content information

Content Im Rahmen des Lehrvortrags werden zentrale und arbeitsfeldlibergreifende

Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit vorgestellt und diskutiert.
Schwerpunkte sind unter anderem:

- Aktuelle Theoriediskurse Sozialer Arbeit

- Professionalisierungstheoretische Konzepte Sozialer Arbeit

- Aktuelle Debatten und Problemstellungen der Sozialen Arbeit

Teaching format of this course

Teaching format SWsS

Lehrvortrag 1

Examinations

Ungraded Course No

Assessment
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Course: REALITY STRIKES BACK - Aktuelle Fragen und
Herausforderungen an die Soziale Arbeit

General information

Course Name REALITY STRIKES BACK - Aktuelle Fragen und
Herausforderungen an die Soziale Arbeit
REALITY STRIKES BACK - Current issues and challenges in
social work

Course code 5.08.02.0

Lecturer(s) Prof. Dr. Akbas, Bedia (bedia.akbas@haw-kiel.de)

Occurrence frequency Regular

Module occurrence In der Regel jedes Semester

Language Deutsch

Qualification outcome

Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge, Communication and cooperation; Scientific self-understanding /
professionalism.

Die Studierenden
- kennen aktuelle Studien, Diskurse, Begrifflichkeiten und Differenzen in der
Rechtsextremismus-, Rassismus und Antisemitismusforschung

Die Studierenden
- kdnnen aktuelle Diskurse und gesellschaftliche Ereignise zum Thema der Ringvorlsung
auf der Grundlage des empirischen und theoretischen Wissens einordnen

Die Studierenden
- kdnnen innerhalb der Fachdiskussion argumentieren und komplexe Zusammenhange
darstellen

Die Studierenden

- entwickeln ein professionelles Selbstverstandnis, das mit menschenfeindlichen
Argumentationsmustern unvereinbar ist

- entwickeln professionelle Strategien, um menschenfeindlichen Tendenzen in der
Sozialen Arbeit fachlich zu begegnen

Content information

Content Die 6ffentliche Ringvorlesung »Reality Strikes Back« beschaftigt sich mit
aktuellen Themen der Sozialen Arbeit. Dozent*innen des Fachbereichs
Soziale Arbeit und Gesundheit der Fachhochschule Kiel sowie externe
Referierende gehen der Frage nach, wie Theorien und Programme der
Sozialen Arbeit auf neue gesellschaftliche Entwicklungen und
Herausforderungen reagieren kénnen. Das zentrale Thema der
Ringvorlesung ist die Auseinandersetzung mit Rechtsextremismus,
Rassismen, Autoritarismus und gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit.
Der Begriff »Rechtsextremismus« suggeriert, dass rechtes und
ressentimentgeladenes Denken und Handeln lediglich ein Phdnomen an den
gesellschaftlichen Randern sei. Wie stark aber rechtes und
menschenfeindliches Denken bereits tief in die gesellschaftlichen Diskurse
eingedrungen ist, diskutieren wir aus verschiedenen Perspektiven in der
Ringvorlesung. Dabei gehen wir der Frage nach, welche Auswirkungen
solche gesellschaftlichen Entwicklungen auf die Soziale Arbeit haben und
welchen Auftrag sie in diesem Zusammenhang hat.

Koordination und Moderation: Prof. Dr. Melanie Grof3

jeweils mittwochs 16.15 - 17.45
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Teaching format of this course

Teaching format

SWS

Lehrvortrag

1

Examinations

Ungraded Course
Assessment

No
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Course: Grundlagen der Ethik und gegenwartige ethische
Problemstellungen

General information

Course Name Grundlagen der Ethik und gegenwadrtige ethische
Problemstellungen
Basics of ethics and current ethical problems

Course code 5.08.14.0

Lecturer(s) Prof. Dr. Irmler, Marianne (marianne.irmler@haw-kiel.de)

Occurrence frequency Regular

Module occurrence In der Regel jedes Semester

Language Deutsch

Qualification outcome

Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge; Communication and cooperation; Scientific self-understanding /
professionalism.

Nach Besuch der Veranstaltung kennen die Studierenden Ethiktypen sowie spezifische
Ethiktypen der Sozialen Arbeit und kénnen diese beschreiben und ethische Dilemmata
und Fragestellungen diesen zuordnen. Sie kennen die Berufsethik der Sozialen Arbeit
(DBSH) sowie spezifische Berufsethiken z.B. der Klinischen Sozialen Arbeit. Die
Studierenden lernen Grundlagen fir den Erwerb ethischer Kompetenz und ein Repertoire
von Mdglichkeiten zum Erwerb ethischer Kompetenz kennen. Im Rahmen von
Gesprachsrunden erwerben die Studierenden Reflexionskompetenzen bzgl. ethischer
Problemstellungen und Dilemmata. Selbsterfahrungen im Umgang mit ethischen
Fragestellungen im Alltag sowie der Auseinandersetzung mit dem Thema , Helfen als
Beruf" bieten einen weiteren Zugang auf der Reflexionsebene.

Content information

Content In der Veranstaltung werden grundlegende Definitionen aus dem Bereich
Ethik geklart (z.B. Werte, Normen, Menschenwt(irde). Verschiedene
Ethiktypen sowie Berufsethiken der Sozialen Arbeit werden vorgestellt und
anhand von beispielhaften Problemstellungen und Dilemmata diskutiert.
Aktuelle ethische Fragestellungen aus der Sozialen Arbeit stellen eine
Moglichkeit dar, die erworbenen Grundlagen in die Anwendung zu
transferieren. Es werden Quellen professioneller Ethik und ethischer
Kompetenz diskutiert und anhand von Fallbeispielen gelibt. Modelle
fachspezifischer Ethiken werden vorgestellt und reflektiert. Ein wesentlicher
Bestandteil des Seminars bildet die Auseinandersetzung mit dem Thema
~Helfen als Beruf® und den damit zusammenhdngenden ethischen
Problemstellungen (Macht, Hierarchie, Helfersyndrom). Im Rahmen
selbstgewahlter ethischer Fragestellungen erarbeiten die Teilnehmenden
wahrend des Seminarverlaufs eine Auseinandersetzung mit ethischen
Problemstellungen der Profession.

Literature |GroBmaB, R. & Perko, G. (2011): Ethik fiir Soziale Berufe. Schéningh UTB:
Paderborn

Maio, G. (2012): Mittelpunkt Mensch: Ethik in der Medizin. Ein Lehrbuch.
Schattauer: Stuttgart

Prange, K. (2010): Die Ethik der Padagogik. Zur Normativitat
erzieherischen Handelns. Ferdinand Schéningh: Paderborn

Wiesing, U. (Hrsg.) (2012): Ethik in der Medizin. Ein Studienbuch. Reclam:
Stuttgart
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Teaching format of this course

Teaching format SWsS
Seminar 2
Examinations
Ungraded Course Yes
Assessment
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Course: Kritisches Denken in der Sozialen Arbeit

General information

Course Name Kritisches Denken in der Sozialen Arbeit
Critical thinking in social work

Course code 5.08.12.0

Lecturer(s) Prof. Dr. Bddecker, Florian (florian.boedecker@haw-
kiel.de)

Occurrence frequency Regular

Module occurrence In der Regel jedes Semester

Language Deutsch

Qualification outcome

Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge; Communication and cooperation; Scientific self-understanding /
professionalism.

Die Studierenden sind in der Lage,

- wesentliche Elemente des "kritischen Denkens" anhand einschlagiger Definitionen zu
benennen und zu diskutieren.

- den ProzeB des Kritisieren anhand seiner Voraussetzungen, Bestandteile und
Konsequenzen zu rekonstruieren.

- zu definieren, was ein Argument ist und was keine Argumente sind.

- die Grenzen des Argumentierens zu benennen.

- die Unterschiede zwischen den beiden Hauptformen von Schliissen (deduktiv und nicht-
deduktiv) zu erlautern.

- wichtige Fehlschliisse zu benennen und erklaren zu kénnen.

- anhand allgemeiner Gitekriterien von Argumenten starkere von schwacheren
Argumenten zu unterscheiden.

- auf der Grundlage der pragma-dialektischen Argumentationstheorie zentrale
Argumentationsfehler an Beispielen zu erldutern, die aus dem VerstoB gegen
Diskussionsregeln entstehen.

- wesentliche kognitive Verzerrungen zu benennen.

Die Studierenden sind in der Lage,

- zu begrinden, warum sowohl das Dogma konstruktiver Kritik problematisch ist als auch
Kritik als Haltung.

- anhand von Beispielen wesentliche Fehlschllisse zu erkennen und zu erkldren.

- zu begrinden, warum in korrekten deduktiven Schlissen die Wahrheit der Pramissen
die Wahrheit der Konklusion garantiert, in nicht-deduktiven nur einen mehr oder weniger
starken Grund dafur liefert.

- sozialpsychologische Befunde zu gangigen kognitiven Verzerrung auf ihre Folgen hin fir
Diagnostik und Assessment in der Sozialen Arbeit zu analysieren.

- anhand von Fallvignetten aus der klinischen Sozialen Arbeit Argumentationsfehler
und/oder kognitive Verzerrungen zu identifizieren und GegenmaBnahmen vorzuschlagen.

Die Studierenden sind in der Lage in Gruppen- und Plenumsarbeit zielférdernd zusammen
zu arbeiten.

Sie nehmen dabei einen achtsame Haltung gegenliber den Bediirfnissen der Teilnehmer
ein.

Sie in der Lage, auf Argumente sachlich einzugehen und eigenen Argumente
hervorzubringen.

Sie auBerdem in der Lage, Argumentsfehler und kognitive Verzerrungen wechselseitig zu
erkennen.

Sie nehmen die Haltung, Kritik nicht von einem persdnlichem Vorwurf zu unterscheiden
und deshalb sachlich Uberprifen zu kénnen.
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Die Studierenden,

sind sich die Bedeutung von stichhaltigen Begriindungen fir professionelles Handeln

bewufBt;
wissen um die Fallstricke von Argumentationsfehlers und kognitiven Verzerrungen und

kédnnen GegenmabBnahmen fir die Praxis Sozialer Arbeit empfehlen.
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Content information

Content

"Kritisches Denken" ist an der Hochschule ein weiBer Schimmel: Denn
welcher Wissenschaftler wiirde schon von sich sagen, "unkritisch" zu
denken? Sofern dieses Attribut des Denkens eine Bedeutung haben soll,
miBte deshalb begriindet werden, welche besondere Qualitat des Denkens
damit gemeint ist. Allerdings wird dieser Ausdruck, obwohl das Attribut
"kritisch" im "Qualifikationsrahmen flir deutsche Hochschulabschliisse"
mehrfach vorkommt, selten mit Inhalt geflillt, sondern scheint sich quasi
als Nebenprodukt des Studiums von selbst einzustellen. Aber was heiBt
eigentlich, "kritisch" zu denken, sofern man diesen Ausdruck Uberhaupt als
ein Merkmal des Denkens gelten lassen moéchte?

Seine Bedeutung bekommt das kritische Denken davon, daB es nicht nur
flr die Berufspraxis Sozialer Arbeit, sondern auch fir das eigene Leben von
entscheidender Wichtigkeit ist, a) méglichst richtige Uberzeugungen zu
haben, flir die man gute Griinde hat (theoretische Rationalitat), und b)
maoglichst gute Handlungsentscheidungen zu treffen, d.h. sich fir die
Handlungen zu entscheiden, die zum Erreichen der eigenen Ziele fiihren
(praktische Rationalitat).

So verstanden leistet das kritische Denken deshalb einen Beitrag zum
professionellen Handeln von Fachkraften der Sozialen Arbeit: Miissen sie
doch Ihre Entscheidungen bezogen auf den Einzelfall des Klienten sowohl
fachlich begriinden als auch berufsethisch rechtfertigen kénnen, um
professionelles Handeln flr sich in Anspruch nehmen zu kénnen.

Und auch im Alltag kann kritisches Denken einen Beitrag zum Klarung der
verschiedenen Standpunkte leisten: Im Idealfall kénnen wir hoffen, daB
unser Gegenuber bereit ist, sich auf unsere Argumentation prifend
einzulassen. Sobald wir aber emotional werden, ohne weitere Griinde zu
liefern, fahlt sich das Gegenlber unter Druck gesetzt und wird eher
abwehrend reagieren Deshalb ist es gerade dann von entscheidender
Bedeutung, daB wir andere mit guten Griinden lUberzeugen kénnen, wenn
uns ein Anliegen besonders am Herzen liegt.

In diesem Seminar soll daher das kritisches Denken anhand der vier
folgenden Dimensionen (Grundfahigkeiten) expliziert werden:

1. Kritisieren: Was ist eigentlich eine richtige, d.h. fundierte Kritik? Was ist
Voraussetzung flr das Kritisieren, und was kann ihr Ergebnis sein
(konstruktive oder destruktive Kritik?)

2. Argumentieren: Was zeichnet wissenschaftliches Argumentieren und
SchlieBen aus? Was unterscheidet eigentlich ein Argument von Nicht-
Argumenten wie z.B. emotionalen Appellen? Was unterscheidet starkere
von schwacheren Argumenten? Welche Formen von Schliissen und
Fehlschlissen gibt?

3. Diskutieren: Welche Regeln lassen sich flir eine argumentative
Auseinandersetzung ableiten, die dazu taugt, im besten Fall
Meinungsverschiedenheiten beizulegen? Welche Argumentationsfehler
koénnen aus dem VerstoB gegen diese Regeln entstehen?

4. Entscheiden/Urteilen: In weit kdnnen kognitive Verzerrungen zu Fehlern
und Fallen in der Diagnostik und dem Planen von Interventionen fihren?
Welche GegenmaBnahmen sind méglich, um in der Praxis der Sozialen
Arbeit gute Entscheidungen treffen zu kénnen?

Hoéhepunkt des Seminars ist ein "Argumentationsfehlerfestival" mit
Fallvignetten aus der klinischen Sozialen Arbeit: Anhand von Fallvignetten
soll Gberlegt werden, welche Argumentationsfehler oder kognitiver
Verzerrungen hier zum Problem beim Entscheiden in der Praxis flihren
kdnnen.

05.02.2026

Page 15 of 16




v/

<2 HAW Kiel

Hochschule fiir Angewandte Wissenschaften Kiel
Kiel University of Applied Sciences

Literature |Brun, Georg & Hirsch Hadorn, Gertrude (2018). Textanalyse in den
Wissenschaften: Inhalte und Argumente analysieren und verstehen (3.,
aktualisierte Auflage). Zirich: vdf Hochschulverlag.

Gambrill, Eileen D. & Gibbs, Leonard (2017). Critical Thinking for Helping
Professionals: A skills-based workbook (4. Aufl.). New York: Oxford
University Press.

Pfister, Jonas (2020): Kritisches Denken. Stuttgart: Reclam (Reclams
Universal-Bibliothek).

Teaching format of this course

Teaching format SWs
Ubung 2
Examinations

Ungraded Course No
Assessment

05.02.2026 Page 16 of 16



	 
	50800 - Grundfragen und Handlungsformen in der Sozialen Arbeit
	50800 - Principles and methods of social work practice
	Course: Einführung in das methodische Handeln in der Sozialen Arbeit
	Course: Ausgewählte Handlungsformen in der Sozialen Arbeit
	Course: Interventionen in der Sozialen Arbeit bei abweichendem Verhalten
	Course: Zentrale Fragen der Sozialen Arbeit
	Course: REALITY STRIKES BACK – Aktuelle Fragen und Herausforderungen
	Course: Grundlagen der Ethik und gegenwärtige ethische Problemstellungen
	Course: Kritisches Denken in der Sozialen Arbeit


